
Schulleiter Feld führt aus, dass die Schulstandorte Alzenbach und Mühleip durch die Zustimmung zur 
Bildung eines gemeinsamen Schulverbundes insgesamt gestärkt und gesichert in die Zukunft gehen 
werden. 
 
Schulleiter Teubler bittet die Verwaltung um ein Gespräch zur anderweitigen Nutzung einer Fläche bei der 
Turnhalle des Siegtal-Gymnasiums.  
 
Er schlägt vor zu prüfen, den geplanten Ablauf von Sanierungsarbeiten an der Turn- und Schwimmhalle 
abzuändern, um die Turnhalle, wenn sie nicht mehr belegt ist, wieder schneller für den Schulsport nutzen 
zu können. Seiner Einschätzung nach sei das bautechnisch möglich und würde einen großen Zeitgewinn 
schaffen. Eine ausreichende Vorbereitungszeit hierfür sei vorhanden.  
 
Schulleiter Teubler berichtet über seinen bevorstehenden Abschied als Schulleiter und Regelungen zu 
seiner Nachfolge.  
 
Schulleiterin Engländer-Klein informiert über das noch anstehende Anmeldeverfahren zur Sekundarschule 
für das Schuljahr 2015/2016. Zwischenzeitlich habe ein Tag der Offenen Tür stattgefunden, der eine sehr 
positive Resonanz gezeigt hat.  Frau Engländer-Klein ist davon überzeugt, dass die Sekundarschule im 
kommenden Schuljahr dreizügig mit gut gefüllten Klassen an den Start gehen wird.  
 
Vorsitzender Böhm appelliert an alle Ausschussmitglieder, weiterhin in der Öffentlichkeit für die 
Sekundarschule zu werben. Der Bevölkerung müsse verdeutlicht werden, dass in Eitorf für Schülerinnen 
und Schüler alle Schulabschlüsse möglich sind.  
 
Hierzu berichtet Schulleiterin Engländer-Klein von der sehr aktiven Unterstützung durch die Presse. Sie 
informiert über Maßnahmen und Veranstaltungen, die neben dem Tag der offenen Tür laufen und das 
Gesamtsystem unterstützen. Zu den Klassen im Jahrgang 8 merkt sie an, dass diese extrem voll sind und 
hier keine Schüler mehr aufgenommen werden können. Sie berichtet auch über starke Nachfragen zur 
Aufnahme von Schülerinnen und Schülern aus Nachbargemeinden.  
 
Schulleiterin Jürgens informiert, dass, bedingt durch den zeitlichen Ablauf, die Kolleginnen und Kollegen 
der Gemeinschaftshauptschule bis zum 5.12.2015 Versetzungsanträge stellen müssen. Zum Schuljahr 
2016/2017 werden voraussichtlich sechs Kollegen die Schule verlassen müssen. Laut Statistik werden 
dann noch 3,82 Lehrer an der Schule verbleiben.  
Positiv anzumerken sei, dass die Gemeinschaftshauptschule in 2016 vierzig Jahre alt wird. Derzeit laufen 
Überlegungen zu den Feierlichkeiten.   


